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Thema CDU/CSU SPD B90/Die Grünen FDP DIE LINKE 

Sportstätten & 
 -räume 

Den Sanierungsstau der kommunalen und 
vereinseigenen Sportstätten und Schwimm-
bäder werden wir mit besonderem Fokus auf 
energetische Sanierung, Barrierefreiheit und 
Digitalisierung nachhaltig abbauen. 

 Ausreichend vorhandene und barrierefreie 
Sportstätten und Bewegungsräume zählen 
in Städten und ländlichen Räumen zur Da-
seinsvorsorge, deshalb wollen wir, dass Be-
wegungs- und Sportflächen in der Woh-
nungsbaupolitik und Quartiersplanung fest 
verankert und die bestehenden Anlagen un-
ter Beachtung der energetischen Vorschrif-
ten durch die Kommunen saniert werden 
können. Dazu gehören auch insbesondere 
Schwimmsportstätten, denn unser Anspruch 
ist, dass jedes Kind schwimmen lernen kann. 
Das wollen wir mit einem Bundesprogramm 
zur Sanierung und Instandsetzung von 
Schwimmstätten erreichen. 

Noch immer vorhandene sexistische Struk-
turen müssen aufgebrochen und Sportstät-
ten gendersensibel geplant werden. 

 Viele Sporthallen, Sportplätze und 
Schwimmbäder sind baufällig, teilweise be-
reits gesperrt. Der Sanierungsbedarf beträgt 
rund 31 Milliarden Euro. Unser Zukunftspro-
gramm sieht ausreichende Investitionen vor, 
um die Einrichtungen barrierefrei und ökolo-
gisch sinnvoll zu sanieren. Die Eintrittspreise 
für Schwimmbäder müssen für alle er-
schwinglich sein.  

Anerkannte Sportorganisationen, Schulen 
und Hochschulen sollen das Recht bekom-
men, Spiel- und Sportanlagen öffentlicher 
Träger unentgeltlich zu nutzen, wie es etwa 
im neuen Thüringer Sportfördergesetz gere-
gelt ist. 

Sport muss kommunale Pflichtaufgabe wer-
den. 

Ehrenamt/ 
Trainer*innen 

Damit der Sport seine gesellschaftliche 
Funktion erfüllen kann, braucht es enga-
gierte Trainer und Übungsleiter. Wir werden 
für eine steuerliche Förderung ihrer Aus- 
und Weiterbildung sowie für ihre berufliche 
Anerkennung sorgen. Ebenso werden wir die 
Programme gegen Diskriminierung und Ras-
sismus und für Integration und Inklusion 
fortsetzen und stärker fördern. 

Millionen Bürger*innen engagieren sich eh-
renamtlich in (Sport-)Vereinen, der freiwilli-
gen Feuerwehr, Kirchen- und Religionsge-
meinschaften, Tafeln, Frauennotrufen, 
Flüchtlingsorganisationen, dem THW und 
anderen Organisationen. Mit ihrer Arbeit 
tragen sie dazu bei, dass unser Gemeinwe-
sen funktioniert. Dieses ehrenamtliche zivil-
gesellschaftliche Engagement ist für uns un-
verzichtbar. Wir werden es daher weiter un-
terstützen. 

Bund, Bundesländer und Kommunen sind 
gleichermaßen aufgefordert, die Basis des 
Sports bei der Überwindung der pandemie-
bedingten Probleme in besonderer Weise zu 
unterstützen. 

Die wichtige soziale und pädagogische Ar-
beit von Trainer*innen im Ehrenamt und 
Hauptberuf wollen wir aufwerten. 

Wir Freie Demokraten wollen die Übungslei-
ter- und Ehrenamtspauschale angemessen 
erhöhen. Ehrenamtliches und bürgerschaft-
liches Engagement gehören zu den Grund-
festen unserer Gesellschaft. Von Sport und 
Kultur über Wohlfahrts- und Sozialarbeit bis 
hin zu Umweltschutz und Kommunalpolitik – 
tausende Menschen erfüllen in ihrer Freizeit 
elementare Funktionen in unserem Land. Sie 
wollen wir unterstützen. Wir Freie Demokra-
ten wollen das Ehrenamt von Bürokratie und 
möglichen Haftungsrisiken entlasten. Den 
Zugang zu neuen digitalen Lösungen für Ver-
eine wollen wir vereinfachen – etwa in den 
Bereichen Akquise und Verwaltung. Ehren-
amt ist mehr als nur Freizeit. Das freiwillige 
Engagement tausender Bürgerinnen und 
Bürger ermöglicht Millionen von Menschen 
freie Entfaltung, Selbstwirksamkeit und vor 
allem Kindern und Jugendlichen wertvolle 
Lernprozesse. Es bringt Menschen unabhän-
gig ihres sozialen und kulturellen Hinter-
grundes zusammen, stiftet Gemeinschaft 
und fördert Toleranz. 

 

Diversität/ 
Integration/ 
Inklusion/ 

Werte 

 Sport hat eine zentrale Bedeutung für den 
sozialen Zusammenhalt unserer Gesell-
schaft, für Inklusion, Integration und gegen 
Diskriminierung. 

Im Sport, dem größten Träger der organisier-
ten Zivilgesellschaft und des freiwilligen En-
gagements, werden täglich demokratische 
Werte wie Gemeinsamkeit, Toleranz, In-
tegration, Inklusion, Engagement und Ge-
sundheitsprävention gelebt und vermittelt. 
Damit übernimmt der Sport eine 

Wir Freie Demokraten wollen Werte im 
Sport schützen: Fairplay, Respekt, Gewalt-
freiheit und Antidiskriminierung müssen zu 
selbstverständlichen und gesellschaftlich an-
erkannten Leitlinien des Verhaltens aller am 
Sportleben Beteiligten werden. Dazu erwar-
ten wir neben den Beiträgen der Politik vor 

Sportvereine sind auch Orte erfolgreicher In-
tegration. Wir fördern inklusiven, integrati-
ven, natur- und umweltverträglichen Sport. 
Sportangebote und die Sportförderung müs-
sen geschlechtergerecht sein und alle Alters-
gruppen angemessen berücksichtigen. 
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herausragende Rolle für das gesellschaftli-
che Zusammenleben. Dies werden wir för-
dern und bessere Rahmenbedingungen 
schaffen. Wir setzen uns dafür ein, dass sich 
die Teilhabe von Frauen im Sport und die 
Diversität von Sportler*innen und Athlet*in-
nen auch in der Besetzung von Entschei-
dungsgremien niederschlägt. 

Gegen Rechtsextremismus und andere For-
men gruppenbezogener Menschenfeindlich-
keit im Sport gehen wir mit einem langfristi-
gen finanziell starken Bundesprogramm vor, 
das von einer unabhängigen Stelle beraten 
wird. Für die sozialpädagogischen Fußball-
fanprojekte und deren Koordinationsstelle 
sichern wir verlässliche Rahmenbedingun-
gen. 

allem zielführende Beiträge der beim Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB) neu 
gegründeten unabhängigen Ethik-Kommis-
sion. In Zeiten der Coronapandemie ist der 
Zusammenhalt der Gesellschaft an vielen 
Stellen gewachsen. Gerade im Sport besteht 
die Chance, soziale Kompetenzen, Integrati-
onsbereitschaft und Inklusion nachhaltig zu 
vermitteln. 

Wir wollen eine offene Diskussion über die 
Rolle des Sports in der Gesellschaft – auch 
unter Berücksichtigung der Folgen der 
Coronapandemie. 

Die Rechte von Athlet*innen müssen weiter 
gestärkt, bestehende Ungleichheiten bei der 
Förderung des Sports von Menschen mit Be-
hinderungen beseitigt werden. 

Die Kommerzialisierung des Sports zum Zwe-
cke der Profitmaximierung muss zurückge-
drängt und die Vermittlung von Werten wie 
Toleranz, Respekt und Fairness gestärkt wer-
den. 

Die Mittel für Fanprojekte, Initiativen und 
Projekte gegen extreme Rechte, Diskriminie-
rung und Gewalt sowie für die integrative 
Wirkung der Sportvereine sollen erhöht und 
nachhaltig festgeschrieben werden. 

Gesundheit & Prävention 

Wir werden die Sportentwicklung in allen 
Bereichen unterstützen und vor allem die 
Gesundheitsprävention ausbauen. 

 Das Prinzip Prävention ist die beste Vor-
sorge, daher wollen wir für alle zugängliche 
öffentliche Bewegungsräume unterstützen, 
die es auch Menschen mit einem geringen 
Einkommen ermöglichen, Sport zu betrei-
ben. 

 Der Erhalt und die Förderung der Gesund-
heit müssen im Breiten- wie auch im Leis-
tungssport einen höheren Stellenwert erhal-
ten. 

Missbrauch 

Zur Bekämpfung des sexuellen Missbrauchs 
im Kontext des Sports werden wir eine zent-
rale Stelle für „safe sports“ einrichten und 
bestehende Präventionsprogramme stär-
ken.  

 

 Wir setzen uns für eine nationale Strategie 
gegen psychische, physische und sexuali-
sierte Gewalt im Sport ein, bei der der Auf-
bau eines unabhängigen Zentrums für Safe 
Sport ein integraler Bestandteil ist. 

 Doping, alle Formen von Gewalt, Korruption 
und andere Manipulationen müssen be-
kämpft werden. 
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Leistungs- & Spitzensport 

Den Leistungssport werden wir weiterentwi-
ckeln und unseren Athletinnen und Athleten 
eine sichere und wertegebundene Basis für 
ihre Spitzenleistungen bieten. Dafür werden 
wir noch bessere Trainings- und Wettkampf-
bedingungen etablieren, die Stützpunkt-
struktur modernisieren und die Organisation 
professionalisieren.  

Wir setzen uns dafür ein, dass die Spitzen-
sportförderung in Deutschland professionel-
ler und effektiver gemeinsam mit dem Deut-
schen Olympischen Sportbund gestaltet 
wird, wobei stets die Belange und Bedürf-
nisse der Athletinnen und Athleten im Mittel-
punkt stehen müssen. Wir setzen uns außer-
dem dafür ein, das Coronahilfen-Profisport-
programm auf die Vereine der Fußball-Regi-
onalliga Bayern (4. Liga) auszuweiten. (CSU-
Programm) 

Breiten- und Leistungssport werden wir för-
dern. Wir stehen als Sozialdemokraten*in-
nen für einen Sport, der unsere Verfassungs-
werte auch in nationalen und internationa-
len Wettbewerben vorlebt. Wir werden 
auch in den kommenden Jahren den Spitzen-
sport fördern. 

Ein starker Breitensport braucht Vorbilder. 
Im Leistungssport muss es um die bestmög-
liche Förderung von Talenten gehen und 
nicht allein um die Fixierung auf eine be-
stimmte Medaillenanzahl. Deshalb wollen 
wir bei der Förderung des Spitzensports die 
Bedingungen und Perspektiven für Leis-
tungssportler*innen insbesondere für den 
Nachwuchs in den Mittelpunkt stellen. Die 
bisherigen staatlichen Beschäftigungsmög-
lichkeiten für Leistungssportler*innen wer-
den durch zivile Alternativen ergänzt. 

 DIE LINKE sieht Breitensport und Spitzen-
sport als wechselseitiges Verhältnis. Sie will 
sowohl den Breitensport mit seiner positi-
ven sozialen und gesundheitlichen Wirkung 
fördern als auch mögliche Sportkarrieren 
unterstützen. Die Spitzensportreform des 
Bundes wie auch das Konzept zur Förderung 
von Sportgroßveranstaltungen gehören auf 
den Prüfstand. Wir wollen eine offene Dis-
kussion über die Rolle des Sports in der Ge-
sellschaft – auch unter Berücksichtigung der 
Folgen der Coronapandemie. 

Sportgroßveranstaltungen 

Wir unterstützen die Bewerbungen für inter-
nationale sportliche Großveranstaltungen in 
Deutschland. Diese müssen ökologisch, öko-
nomisch und sozial nachhaltig sein, wie auch 
auf eine breite gesellschaftliche Zustimmung 
stoßen. Das ist auch der Maßstab für eine 
Bewerbung um olympische Spiele in 
Deutschland. 

 Sportgroßveranstaltungen sollen klimaneut-
ral, sozial, nachhaltig und menschenrechts-
konform ermöglicht, ihre Kosten transpa-
rent dargestellt werden, sodass sie auch ei-
nen bleibenden Infrastrukturgewinn für die 
Bürger*innen vor Ort schaffen. Dafür 
braucht es eine bundesweit einheitliche und 
föderal abgestimmte Gesamtstrategie, bei 

Wir Freie Demokraten wollen an Bewerbun-
gen der Bundesrepublik Deutschland für die 
Ausrichtung von Sport-Großveranstaltungen 
festhalten. 
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Sportgroßveranstaltungen, wie beispiels-
weise die European Championships im Au-
gust 2022 in München, stärken den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in unserem Land 
und dienen als positive Botschafter im Aus-
land. Die Nationale Strategie Sportgroßver-
anstaltungen werden wir daher weiter inten-
siv umsetzen. (CSU-Programm) 

der von Beginn an Bürger*innenbeteiligung 
Teil der Planung ist. 

Die Einhaltung von Menschenrechten muss 
von Sportverbänden auf Grundlage der UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschen-
rechte umgesetzt und bei der Vergabe von 
Sportgroßereignissen zur Voraussetzung ge-
macht werden. 

E-Sports 

Den aufstrebenden E-Sport werden wir in 
Deutschland stärker unterstützen. 

Games sind Kulturgut, Innovationsmotor 
und Wirtschaftsfaktor. Die Potentiale von 
Games in der digitalen Bildung aber auch 
von eSports in Vereinen und Schulen werden 
jedoch noch unzureichend genutzt. Die För-
derung von Computerspielen wollen wir da-
rum dauerhaft verankern. Wir werden die 
Entwicklung von eSports in Deutschland wei-
ter unterstützen, beispielsweise dadurch, 
dass er gemeinnützig wird. 

E-Sport ist längst kein Nischenthema mehr 
und begeistert immer mehr Menschen. Wir 
wollen neue Wege in Sport- und Jugendver-
einen ermöglichen – mit der Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit für E-Sport stärken wir 
ehrenamtliches Engagement. Potenziale für 
Nachwuchsgewinnung in IT- und Kreativ-
wirtschaft wollen wir aktivieren. Die Ent-
wicklungen von E-Sport und Gaming werden 
wir insbesondere im Hinblick auf Diversität, 
Nachhaltigkeit, Jugendschutz sowie Medien-
kompetenz fördern und zusammen mit Ga-
mer*innen, Verbänden und Wissenschaft 
gestalten; gemeinsam mit allen Akteur*in-
nen stellen wir uns gegen Diskriminierung 
und Hatespeech. 

Wir Freie Demokraten wollen E-Sports als 
Sport anerkennen. Entsprechende Angebote 
wollen wir fördern. Die Gemeinnützigkeit 
von E-Sports-Vereinen soll anerkannt wer-
den. Die Verbindung aus sportlicher Betäti-
gung, technischer Innovation und Digitalisie-
rung eröffnet für viele Menschen unter-
schiedlicher Altersklassen neue Möglichkei-
ten. Wir wollen die Innovationswirkung der 
Games-Branche nutzen, die Integration und 
Vernetzung mit dem organisierten Sport för-
dern und die Nutzung möglicher positiver Ef-
fekte in den Bereichen Prävention und Ge-
sundheit weiter vorantreiben. 

 

Doping 

Die Kontrollinstanzen für den Kampf gegen 
Doping, Manipulation und Korruption sollen 
gestärkt werden. Sie müssen international 
stärker abgestimmt und auch kontrolliert 
werden. 

 Bei der Doping-Prävention und im Anti-Do-
ping-Kampf stärken wir die NADA und for-
dern auf internationaler Ebene weitrei-
chende Reformen der WADA, die ihre Aufga-
ben vollständig unabhängig ausführen und 
Athlet*innen echte Mitbestimmung ermög-
lichen muss. Die Dopingvergangenheit gilt es 
lückenlos aufzuklären, Dopingopfer unter-
stützen wir angemessen. 

Wir Freie Demokraten wollen das Anti-Do-
ping-Gesetz um eine Regelung zum Schutz 
von Kronzeuginnen und Kronzeugen sowie 
Whistleblowerinnen und Whistleblowern er-
gänzen. Die Anti-Doping-Arbeit muss von 
den Sportfachverbänden losgelöst werden. 
Auf diese Weise wird der Kampf gegen Do-
ping unabhängiger und schlagkräftiger. Ne-
ben dem technischen Know-how muss den 
Zuständigen der Nationalen Anti Doping 
Agentur (NADA) ein angemessenes Budget 
bereitgestellt werden. Damit bekämpfen wir 
Doping im Sport effektiver als heute. 

Doping, alle Formen von Gewalt, Korruption 
und andere Manipulationen müssen be-
kämpft werden. 

Sonstiges 

 Zu einer lebendigen Demokratie gehört eine 
starke Zivilgesellschaft und ein zeitgemäßes 
Gemeinnützigkeitsrecht. Daher werden wir 
prüfen, welche weiteren gesellschaftspoli-
tisch bedeutsamen Bereiche in den Katalog 
gemeinnütziger Zwecke aufgenommen wer-
den können und sicherstellen, dass steuer-
begünstigte Körperschaften wie Vereine bei 
der Verfolgung ihrer satzungsmäßigen Zwe-
cke auch politisch tätig sein können und z.B. 
der Aufruf eines Sportvereins zu einer De-
monstration gegen Rassismus und 

Gerade beim Fußball als Publikumssport gilt 
es die Partizipationsmöglichkeiten von Fans 
zu erhöhen und ihn wieder stärker gesell-
schaftlich zu verankern. 

Wir wollen Ideen und Energien bündeln und 
zusammen mit den Sportverbänden, Län-
dern, Kommunen, der Wissenschaft und un-
ter Beteiligung der Bürger*innen einen Ent-
wicklungsplan Sport erarbeiten und umset-
zen – ähnlich dem Goldenen Plan aus den 
1960ern. Ein besonderer Fokus muss dabei 
vor allem auf strukturschwachen Regionen, 
gerade in Ostdeutschland, liegen, denn die 

 Allen Schüler*innen soll die Teilnahme am 
Schwimmunterricht ermöglicht werden. Bis 
zum Ende der Primarstufe sollen alle Kinder 
sicher schwimmen können. 
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Fremdenfeindlichkeit möglich ist, ohne 
diese steuerliche Vergünstigung zu verlie-
ren. 

 

 

Diskrepanz zwischen Ost und West ist beim 
Breitensport auch 30 Jahre nach der friedli-
chen Revolution ein Problem. 

Link 

https://www.csu.de/common/down-
load/Regierungsprogramm.pdf 

https://www.csu.de/common/down-
load/CSU-Programm_Gut_fuer_Bay-
ern_Gut_fuer_Deutschland_final.pdf (CSU-
Programm) 

https://www.spd.de/fileadmin/Doku-
mente/Beschluesse/Programm/SPD-Zu-
kunftsprogramm.pdf 

https://cms.gruene.de/uplo-
ads/documents/Wahlprogramm-DIE-GRUE-
NEN-Bundestagswahl-2021_barrierefrei.pdf   

https://www.fdp.de/sites/default/fi-
les/2021-06/FDP_Programm_Bundestags-
wahl2021_1.pdf 

https://www.die-linke.de/fileadmin/down-
load/wahlen2021/Wahlpro-
gramm/DIE_LINKE_Wahlpro-
gramm_zur_Bundestagswahl_2021.pdf 

 

*Das Wahlprogramm der Alternative für Deutschland (AfD) zur Bundestagswahl 2021 enthält kein Kapitel zur Sportpolitik und wird daher in dieser Übersicht 

nicht berücksichtigt. Link: https://www.afd.de/wahlprogramm/  
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